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LANDESSPORTBUND oo
RHEINLAND-PFALZ ummmSE

Verhaltenskodex

Zum Urngang it Kindrn, Jugendichen und jungen Ervachsenen im rheinland-pflzschen Sport.
Firalle haupt und ehrenamlichen Mitarbeiternnen und Mitarbeier im thinland-pfzischen

Sport, die Kinder,Jugendiche und junge Enwachsene betreuen oder untemichien bzw. dies zukinfig
nwallen

Name:

1.In der Kinder- und Jugendarbeit bernehme ich Verantwortung fir das Wohl der mir anvertrauten
Kinder, Jugendiichen und jungen Erwachsenen. Dabei nehme ich die individuellen Grenzempfin-
dungen jeder einzelnen Person ernst und schitze sie auch vor sexualisierter Gewal.

2. Ich mécie Vorbld fr die mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Enwachsenen sein
‘und setze mich fr die Finhaltung von zwischenmenschlchen und sportichen Regeln cin. Ich be-
ziche akiv Positon gegen Doping, Drogen- und Medikamentenmissbrauch sowie jegliche Art von
Leistungsmanipulation.

3.Ich nutze meine besondere Verraens- v Auortitstellungnichtaus und gebe den Bedirfis-
Sen von Kinden, Jugendichen und jungen Enwachsenen Vorran,vor meinen personlichen Zieln.

4. Ich werde meine sportlichen und auersportichen Angebote an kinder- und jugendgerechien Me-
thoden und Rahmenbedingungen ausrichten und achte dabei auf ausreichend Selbst - und Mitbe-
stimmungsmoglichkeiten der Kinder und Jugendiichen.

5. Ich werde die Persbnlichkeit jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Enwachsenen achten und
deren Entwicklung unterstlizen. Ich werde sie zu firem und respelavollem Verhalten gegentiber
anderen Menschen und Tieren sowie zu verantwortungsvollem Ugang mit der Natur anleiten.

6. Ich werde das Recht der mir anvertrauten Kinder Jugendiichen und jungen Erwachsenen auf phy-
sische und psychische Unversehriheit achten und keine Form der Gewaltausiibung zulassen.

7. Ich respektire die Wiirde jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Ich verspreche
alle fa zu behandeln sowie Diskriminierting jeglicher Art und antidemokratischem Gedankengut

enischieden entgegenzuwirken.

8. Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Urnfeld gegen diesen Verhaltenskodex ver-
stoRen wird und informiere die Verantwortichen auf der Leitungsebene. Zusatzlich habe ich die
Moglichkeit, mir Information und Beratung beim Landessportbund Rheinland-Pialz einzuholen. Der
Schutz der Kinder und Jugendiichen steht dabei an erster Stlle.

Durch meine Unterschrift verplichte ich mich zur Einhaltung dieses Verhaltenskodexes.

On, Dam Tnterschc
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www.Sportbund-Rheinland.de
Deutsches Sportabzeichen

Antrag auf Prüfberechtigung für das Deutsche Sportabzeichen

	Geschlecht:
	Männlich
	 FORMCHECKBOX 

	Weiblich
	 FORMCHECKBOX 


	Name, Vorname:
	     

	Straße:
	     

	PLZ / Ort:
	     

	Geburtsdatum:
	     

	Telefon:
	     

	E-Mail:
	     

	Sportlehrer/in:
	Ja
	 FORMCHECKBOX 

	Nein
	 FORMCHECKBOX 

	

	Übungsleiter/in:
	Ja
	 FORMCHECKBOX 

	Nein
	 FORMCHECKBOX 

	Lizenz-Nr.:      

	Kampfrichter/in o.ä.:
	Ja
	 FORMCHECKBOX 

	Nein
	 FORMCHECKBOX 

	Ausweis-Nr.:      

	Sonstige Qualifikationen
	     

	Das Sportabzeichen selbst erworben:
	Jahr:      
	Nr.:      

	Name der Schule / des Vereins (Ausrichter):
	

	Vereinsnummer (falls bekannt)
	

	Wenn der Ausrichter eine Schule ist, bitte die Adresse der Schule bekannt geben:

	Straße / Hausnummer
	     

	PLZ / Ort
	     

	E-Mail:
	     


 FORMCHECKBOX 
  Hiermit beantrage ich einen Online-Zugang* zum Sportabzeichen-Portal des Sportbundes Rheinland e.V. für oben angegebenen Ausrichter (Schule oder Verein). 
*Hinweis: Falls der Prüfer für mehrere Ausrichter tätig ist, muss der Prüfer für jeden Ausrichter einen eigenen Online-Zugang beantragen. Für den Online-Zugang muss die unterschriebene Verpflichtungserklärung zur Wahrung der Vertraulichkeit und zur Beachtung der datenschutzrechtlichen Regelungen dem Sportbund Rheinland vorliegen.
Ich versichere, dass ich als Sportabzeichen-Prüfer/in die jeweils geltenden Prüfungsrichtlinien zur Abnahme des Deutschen Sportabzeichens beachten und nur einwandfrei erzielte Leistungen bestätigen werde.

Ort / Datum






Unterschrift Antragsteller

Ort / Datum






Unterschrift & Stempel des Vereins / der Schule
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Verpflichtungserklärung zur Wahrung der Vertraulichkeit und zur Beachtung der datenschutzrechtlichen Regelungen

Nur bei der Beantragung eines Online-Zugangs zum Sportabzeichen-Portal des Sportbundes Rheinland e.V. nötig.

Sehr geehrte (r) Frau/Herr

	Name, Vorname:
	     

	wohnhaft in:
	     

	Funktion:
	Sportabzeichen-Prüfer


Sie verarbeiten im Rahmen Ihrer Tätigkeit für den Sportbund Rheinland e.V. (im folgenden SBR) personenbezogene Daten. Daher werden Sie hiermit zur Beachtung des Datenschutzes, insbesondere zur Wahrung der Vertraulichkeit, verpflichtet. Sie werden darauf hingewiesen, dass

· personenbezogene Daten (z. B. Angaben über persönliche und finanzielle Verhältnisse, Krankengeschichten, Gutachten etc.) und einrichtungsbezogene Daten, Angaben oder Informationen der Geheimhaltung unterliegen können,

· sich die Pflicht zur Geheimhaltung nicht nur auf das erstreckt, was Ihnen anvertraut wird, sondern auch auf das bezieht, was Ihnen sonst bekannt wird.

Hiermit verpflichten Sie sich, 

· Daten nur zu dem Zweck und in dem Umfang zu erheben und zu verwenden, die zur rechtmäßigen Aufgabenerfüllung erforderlich sind,

· Daten nicht unbefugt zu verarbeiten, bekannt zu geben, zugänglich zu machen oder sonst zu nutzten.

Ihre Verpflichtung zur Wahrung der Vertraulichkeit besteht ohne zeitliche Begrenzung und auch nach Beendigung Ihrer Tätigkeit für den SBR. 

Verstöße gegen Datenschutzbestimmungen können nach Art. 83 und 84 DSGVO und nach § 42 BDSG neue Fassung sowie nach anderen Gesetzen mit hohen Bußgeldern und/oder Freiheits- oder Geldstrafe geahndet werden. 

Datenschutzverstöße und Verstöße gegen andere Geheimhaltungspflichten können strafrechtliche und/oder zivilrechtliche Folgen haben z. B. Schadenersatzpflicht sowie zu einer Beendigung der ehrenamtlichen Tätigkeit führen.

Bestätigung der Belehrung

Vor dem Hintergrund des Vorgesagten erkläre ich:

Über die Verpflichtung zur Vertraulichkeit im Umgang mit personenbezogenen Daten und die sich daraus ergebenden Verhaltensweisen und möglichen Sanktionen bei Verstößen dagegen, wurde ich heute unterrichtet und belehrt.

Ich haben ein Exemplar dieser Verpflichtungserklärung und das Merkblatt zur Verpflichtungserklärung mit dem Abdruck der einschlägigen Vorschriften erhalten.

Ein Exemplar dieser Verpflichtung und die Anlage mit den entsprechenden Auszügen der Gesetzestexte wurden mir ausgehändigt.

Ort, Datum






Unterschrift Verpflichtende/r
Merkblatt zur Vertraulichkeitsverpflichtung 
(für Ihre Unterlagen)
A.
Art. 4 DSGVO: BEGRIFFSBESTIMMUNGEN

Im Sinne dieser Verordnung bezeichnet der Ausdruck:

(1) „Personenbezogene Daten“ alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare natürliche Person (im Folgenden „betroffene Person“) beziehen; als identifizierbar wird eine natürliche Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder mehreren besonderen Merkmalen identifiziert werden kann, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind.
(2) „Verarbeitung“ jeden mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführten Vorgang oder jede solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie das Erheben, das Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung oder eine andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen oder die Vernichtung.

B.
Strafvorschriften

§ 42 BDSG

(1) Mit Freiheitsstrafe bis zu drei Jahren oder mit Geldstrafe wird bestraft, wer wissentlich nicht allgemein zugängliche personenbezogene Daten einer großen Zahl von Personen, ohne hierzu berechtigt zu sein, 

1. einem Dritten übermittelt oder 

2. auf andere Art und Weise zugänglich macht 

und hierbei gewerbsmäßig handelt.
(2) Mit Freiheitsstrafe bis zu zwei Jahren oder mit Geldstrafe wird bestraft, wer personenbezogene Daten, die nicht allgemein zugänglich sind, 

1. ohne hierzu berechtigt zu sein, verarbeitet oder 

2. durch unrichtige Angaben erschleicht

und hierbei gegen Entgelt oder in der Absicht handelt, sich oder einen anderen zu bereichern oder einen anderen zu schädigen.
(3) Die Tat wird nur auf Antrag verfolgt. Antragsberechtigt sind die betroffene Person, der Verantwortliche, die oder der Bundesbeauftragte und die Aufsichtsbehörde
Art. 83  DSGVO: 

(1) Jede Aufsichtsbehörde stellt sicher, dass die Verhängung von Geldbußen gemäß diesem Artikel für Verstöße gegen diese Verordnung […] in jedem Einzelfall wirksam, verhältnismäßig und abschreckend ist.

Art. 84 DSGVO

(1) Die Mitgliedsstaaten legen die Vorschriften über andere Sanktionen für Verstöße gegen diese Verordnung – insbesondere für Verstöße, die keiner Geldbuße gemäß Artikel 83 unterliegen – fest und treffen alle zu deren Anwendung erforderlichen Maßnahmen. Diese Sanktionen müssen wirksam, verhältnismäßig und abschreckend sein.
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Ihr Ansprechpartner:
Alexander Smirnow, Tel.: (02 61) 1 35 – 1 15
E-Mail: Alexander.Smirnow@Sportbund-Rheinland.de

[image: image5.jpg]SPORTBUND%
RHEINIAND



[image: image6.jpg]SPORTBUND%
RHEINIAND



_1419162359.pdf


Verhaltenskodex


Zum Umgang mit Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen im rheinland-pfälzischen Sport.


Für alle haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im rheinland-pfälzischen 
Sport, die Kinder, Jugendliche und junge Erwachsene betreuen oder unterrichten bzw. dies zukünftig 
tun wollen.


Name: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)


Verein: (bitte in Druckbuchstaben ausfüllen)


1. In der Kinder- und Jugendarbeit übernehme ich Verantwortung für das Wohl der mir anvertrauten 
Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Dabei nehme ich die individuellen Grenzempfin-
dungen jeder einzelnen Person ernst und schütze sie auch vor sexualisierter Gewalt.


2. Ich möchte Vorbild für die mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen sein 
und setze mich für die Einhaltung von zwischenmenschlichen und sportlichen Regeln ein. Ich be-
ziehe aktiv Position gegen Doping, Drogen- und Medikamentenmissbrauch sowie jegliche Art von 
Leistungsmanipulation.


3. Ich nutze meine besondere Vertrauens- bzw. Autoritätsstellung nicht aus und gebe den Bedürfnis-
sen von Kindern, Jugendlichen und jungen Erwachsenen Vorrang vor meinen persönlichen Zielen.


4. Ich werde meine sportlichen und außersportlichen Angebote an kinder- und jugendgerechten Me-
thoden und Rahmenbedingungen ausrichten und achte dabei auf ausreichend Selbst – und Mitbe-
stimmungsmöglichkeiten der Kinder und Jugendlichen.


5. Ich werde die Persönlichkeit jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen achten und 
deren Entwicklung unterstützen. Ich werde sie zu fairem und respektvollem Verhalten gegenüber 
anderen Menschen und Tieren sowie zu verantwortungsvollem Umgang mit der Natur anleiten.
 
6. Ich werde das Recht der mir anvertrauten Kinder, Jugendlichen und jungen Erwachsenen auf phy-
sische und psychische Unversehrtheit achten und keine Form der Gewaltausübung zulassen.
 
7. Ich respektiere die Würde jedes Kindes, Jugendlichen und jungen Erwachsenen. Ich verspreche 
alle fair zu behandeln sowie Diskriminierung jeglicher Art und antidemokratischem Gedankengut 
entschieden entgegenzuwirken.


8. Ich verpflichte mich einzugreifen, wenn in meinem Umfeld gegen diesen Verhaltenskodex ver-
stoßen wird und informiere die Verantwortlichen auf der Leitungsebene. Zusätzlich habe ich die 
Möglichkeit, mir Information und Beratung beim Landessportbund Rheinland-Pfalz einzuholen. Der 
Schutz der Kinder und Jugendlichen steht dabei an erster Stelle.


Durch meine Unterschrift verpflichte ich mich zur Einhaltung dieses Verhaltenskodexes.


 Ort, Datum       Unterschrift


LANDESSPORTBUND
RHEINLAND-PFALZ






